
 
 
 
 

HAUSORDNUNG 
 
 
BeWUeWeQ   deU   SchXOUlXPOichkeiWeQ: 
Die   Klassenräume   sind   den   Sch�lerinnen   und 
Sch�lern   der   Volksschule   ab   7:45   Uhr,   allen 
anderen   in   der   Regel   ab   7:30   Uhr   zugänglich, 
wobei   grundsätzlich   der   Haupteingang   neben 
dem   Festsaal   zu   ben�tzen   ist.  
Nur   ausnahmsweise   und   in   begr�ndeten 
Fällen   kann   die   Schulleitung   nach   Ansuchen 
der   Erziehungsberechtigten   einer 
Sch�lerin/eines   Sch�lers   den   Aufenthalt   im 
Schulgebäude   auch   zu   anderen   Zeiten 
gestatten.  
 
Die   einzelnen   Fach-   und   Gruppenräume   d�rfen 
von   den   Sch�lerinnen   und   Sch�lern   fr�hestens 
f�nf   Minuten   vor   Unterrichtsbeginn,   die 
Turnsäle   und   das   Schwimmbad   nur   in 
Anwesenheit   der   betreffenden   Lehrerinnen, 
Lehrer   betreten   werden.   F�r   die   Benutzung 
der   einzelnen   Funktionsräume,   des 
Schwimmbades,   der   EDV-Anlagen,   sowie   der 
Bibliothek   gelten   besondere   Bestimmungen. 
 
Das   Betreten   der   Unterrichts-   und 
Garderobenräume   ist   in   der   Regel   nur 
Lehrerinnen,   Lehrern,   Sch�lerinnen,   Sch�lern 
und   dem   zuständigen   Personal   gestattet. 
 
Der   Aufenthalt   im   Freien   während   der   gro�en 
Pausen   kann   den   Sch�lerinnen   und   Sch�lern 
bei   g�nstiger   Witterung   gestattet   werden, 
sofern   daf�r   eine   Aufsichtsperson   von   der 
Schulleitung   eingeteilt   ist. 
 
VeUOaVVeQ   deU   SchXOUlXPOichkeiWeQ: 
Muss   eine   Sch�lerin/ein   Sch�ler   den   Unterricht 
aus   triftigen   Gr�nden   vorzeitig   verlassen 
(Arztbesuch   etc.)   meldet   sie/er   sich   schriftlich 
±   nach   Genehmigung   durch   den 
Klassenvorstand   ±   bei   der   Lehrerin   oder   beim 
Lehrer   der   folgenden   Stunde   ab. 
 
NichWaQZeVeQheiW   beiP   UQWeUUichW: 
Ist   es   einer   Sch�lerin/einem   Sch�ler   nicht 
m|glich,   den   Unterricht   zu   besuchen,   ist   das 
Fernbleiben   vom   Erziehungsberechtigten  
telefonisch   in   der   Fr�h   zu   melden. 
Entschuldigungen   sowie   ärztliche 
Bestätigungen  
bei   längerer   Krankheit   sind   ehestm|glich   dem 
Klassenvorstand   vorzulegen.  
 
 
 

 
 
EUkUaQkXQg   ZlhUeQd   deV   UQWeUUichWeV: 
Erkrankt   eine   Sch�lerin/ein   Sch�ler   während 
des   Unterrichts,   ist   dies   im   jeweiligen 
Sekretariat   bzw.   in   der   Direktion   sofort   zu 
melden.   Diese(s)   verständigt   nach   M|glichkeit 
die   Erziehungsberechtigten. 
 
OUdQXQg: 
Aus   hygienischen   Gr�nden   d�rfen   die 
Sch�lerinnen   und   Sch�ler   die      Klassen-   und 
Fachräume   nur   in   Hausschuhen   betreten.   F�r 
das   L|schen   der   Tafel   sowie   f�r   das   L�ften   in 
den   Pausen   sind   die   jeweiligen 
Klassenordnerinnen   und   Klassenordner 
verantwortlich.   Jede   Sch�lerin/Jeder   Sch�ler 
sorgt   f�r   Ordnung   an   ihrem/seinem 
Arbeitsplatz   und   dem   Garderobenbereich 
sowie   f�r   M�lltrennung   in   der   Klasse.   Nach 
Unterrichtsschluss   sind   die   Fenster   zu 
schlie�en,   die   Sessel   sind   auf   die   Tische   zu 
geben   und   die   Getränkeflaschen   zum 
Automaten   zur�ckzubringen. 
 
BeVchldigXQg   YRQ   EigeQWXP: 
Das   Achten   von   Privateigentum   und   der 
sorgsame   Umgang   mit   Sacheigentum   wird   von 
den   Sch�lerinnen   und   Sch�lern   erwartet. 
Wenn   Einrichtungsgegenstände   oder   Anlagen 
der   Schule   mutwillig   oder   fahrlässig 
beschädigt   oder   zerst|rt   werden,   hat   die 
Sch�lerin/der   Sch�ler   bzw.   haben   die 
Erziehungsberechtigten   Schadenersatz   zu 
leisten.  
 
Geld-   und   Wertsachen   sollten   nur   in   unbedingt 
notwendigem   Ausma�   und   in 
Eigenverantwortung   in   die   Schule 
mitgenommen   werden.   Es   ist   nicht   gestattet, 
diese   in   Klassenräumen   und   Garderoben 
zur�ckzulassen.  
 
RaXch-   XQd   AOkRhROYeUbRW: 
Das   Rauchen   sowie   der   Konsum   von   Alkohol 
sind   den   Sch�lerinnen   und   Sch�lern   sowohl   im 
Schulgebäude   und   in   den   Schulliegenschaften 
als   auch   bei   Schulveranstaltungen   untersagt. 
 
SicheUheiW: 
Gegenstände   die   die   Sicherheit   gefährden 
oder   den   Schulbetrieb   (Unterricht, 
Schulveranstaltung,   schulbezogene 
Veranstaltung)   st|ren,   d�rfen   vom   Sch�ler 
nicht   mitgebracht   werden. 

 


